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Parkmöglichkeiten stehen leider nicht zur Verfügung.

Bitte wenden Sie sich an uns, wenn Sie Fragen zur barrierefreien 
Durchführung der Veranstaltung haben.
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ORGANISATION & ANMELDUNG:
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Friedrich-Ebert-Stiftung
Forum Politik und Gesellschaft
Tel. (030) 26935-7323
FES.ForumPolitikundGesellschaft@fes.de

NÄCHSTER TERMIN 
4. Dezember 2017  
Herbstforum der Sozialen Demokratie
„Kapitalismus und Ungleichheit – 
Marx heute“ u.a. mit  
Oliver Nachtwey und Michael Hüther

VERANSTALTUNGSORT

Friedrich-Ebert-Stiftung
Haus 1, Hiroshimastraße 17
10785 Berlin

FAHRVERBINDUNGEN

N 100 bis Lützowplatz

N M29 bis Hiroshimasteg

N 200 bis Tiergartenstraße

Vom Hauptbahnhof: N M85 
bis Potsdamer Brücke, dann 
M29 bis Hiroshimasteg

Um Anmeldung wird gebeten: www.fes-soziale-demokratie.de

 16. Oktober 2017 

Herbstforum der Sozialen Demokratie 
Zustand der Demokratie. Krise? Krise!
Gleichheit in rechtlicher und politischer Hinsicht ist eine zentrale 
Bedingung für Demokratien. Jede Stimme zählt gleich viel. Doch 
wie steht es um die politische Gleichheit, wenn einige wenige 
mehr Einfluss auf politische Entscheidungen nehmen als andere. 
Sind wir auf dem Weg in eine Plutokratie? Leben wir tatsächlich 
im postdemokratischen Zeitalter? Und welche Zukunft hat die 
Soziale Demokratie in Deutschland und Europa?

 18–20 Uhr 

VORTRAG* Prof. em. Colin Crouch, University of Oxford  
und University of Warwick

KOMMENTAR Prof. Susan Neiman, Philosophin und  
Direktorin Einstein Forum

KOMMENTAR Johanna Uekermann, Juso Bundesvorsitzende 

Moderation Elisabeth Niejahr, Chefreporterin Wirtschaftswoche 

Ausklang mit Imbiss  

*In englischer Sprache mit simultaner Übersetzung


